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KKiirr cchhddoorr ffaa  GGmmooaabbllaaddll
M I T T E I L U N G S B L A T T
der Gemeinde
Kirchdorf i. Wald
und der Vereine

Ein herzliches Dankeschön zum Jahresende

Das Jahr 2014 war wieder ein Jahr mit geringen Investitionen
im Gemeindehaushalt. Der Gemeinderat hat nach den großen
finanziellen Herausforderungen in den letzten Haushaltsjah-
ren auch heuer ein sparsames Investitionsprogramm aufge-
legt und beschlossen.

So hat man sich darauf beschränkt, rein Erhaltungsmaßnah-
men an Gebäuden durchzuführen. Ziel dieser Sparmaßnah-
men ist es, den Schuldenstand zu senken und die Grund-
steuern nicht zu erhöhen. 

Dank des großartigen Einsatzes unserer ehrenamtlichen
Gemeindebürgerinnen und -bürger, die viele Aufgaben über-
nehmen und damit auch zur Verbesserung der Lebensqualität
in der gesamten Gemeinde  beitragen, können zahlreiche
Kosten eingespart werden.  

Unsere öffentlichen Gemeinschaftseinrichtungen wie Fried-
hof, Spielplätze, Freizeitanlagen und Bolzplätze wären ohne
den ehrenamtlichen Einsatz vieler freiwilligen Helferinnen und
Helfer nicht möglich. Nur dieser Pflege und diesem Unterhalt
ist es zu verdanken, dass unsere Dörfer mit zu den schönsten
im Landkreis zählen. Auch der Einsatz unseres ehrenamtlich
organisierten Bürgerbusses erhöht die Lebensqualität und
Mobilität unserer Senioren und gibt ihnen ein Stück mehr
Unabhängigkeit. 

Zum Jahresende gilt mein Dank natürlich dem Gemeinderat,
der all die Maßnahmen, die in den letzten Jahren durchgeführt
wurden, beschlossen und mitgetragen hat und ohne partei-
politische Hintergründe, eine offene und sachbezogene
Gemeindepolitik, zum Wohle der Bürger leistete. Meinen
Dank darf ich natürlich auch an all die gemeindlichen Mitar-
beiter in Schule, Kindergarten, Wasserversorgung, Kläranla-
ge, Bauhof und Gemeindeverwaltung richten, die meine täg-
liche Arbeit unterstützten und mit einem, gegenüber anderen
Gemeinden, sehr geringen Personaleinsatz, hohe, qualifizier-
te Leistungen bringen. 

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern unserer Gemeinde,
sowie unseren Feriengästen wünsche ich eine friedvolle und
ruhige Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2015. Auch im nächsten
Jahr hoffe ich wieder auf die sehr gute Zusammenarbeit und
großartige Unterstützung in allen Bereichen.

Euer Bürgermeister

Alois Wildfeuer
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Tankstelle

Beiträge für die nächste Ausgabe des

„„KKiirrcchhddoorrffaa  GGmmooaabbllaaddll““
werden bis 9. März 2015 erbeten.

Hier sind die Retter von morgen!

Seit kurzem bietet die FFW Abtschlag die Möglichkeit über
eine „Bambini-Feuerwehr“ Kinder in jungen Jahren an die
Aufgaben, Gerätschaften und die Gemeinschaft der Feuer-
wehren spielend heranzuführen. Am Samstag 15.11.2014
organisierte Feuerwehrmann Christian Zaglauer das zweite
Treffen der Kids. Als Erstes wurden die Kinder mit dem Feu-
erwehrauto zur Familie Loibl gebracht, dort wurden sie von
Kommandant Johann Gigl und seinen Kameraden von der
Feuerwehr erwartet – Weiher auspumpen – war die erste Auf-
gabe. Dort wurde ihnen gezeigt wie die große Pumpe funktio-
niert, Schläuche ausgerollt und zusammengekuppelt werden.
Wieder am Feuerwehrhaus angekommen mussten die

Schläuche gereinigt werden, dazu war es nötig, einen Unter-
flurhydranten anzuschließen. Nach dem „Waschen“ mussten
die Schläuche zum Trocknen aufgehängt werden. Mit Unter-
stützung der Feuerwehrmänner wurden diese Aufgaben mit
viel Engagement und Einsatz erledigt. Weitere Übungen
waren Sackwerfen und verschiedene Knoten. Unsere Klein-
sten hatten sehr viel Spaß mit der Kübelspritze, ihre Aufgabe
war es, Tennisbälle von Verkehrskegeln zu spritzen, dazu
durften die Papa’s kräftig pumpen. Bei einem gemütlichen
Beisammensein im neu renovierten Feuerwehrgerätehaus
gab’s zur Stärkung Pizza für alle.
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Zuzüge:

September 2014

Eller-Wildfeuer Nicole
Pretsch Mechthilde
Pretsch Werner Gottfried
Atmannspacher Martin
Dullinger Lisa Maria
Ebner Manuel Edwin

Oktober 2014

Fastner Elisabeth Anna
Eder Alexandra
Petersamer Christian
Greipl Rosa

November 2014

Knop Andrzej
Knop Olga
Köck Sabine
Horvathova Pamela
Horvatova Vendula Petra

Wegzüge:

September 2014

Felgentreu Emma Franziska
Felgentreu Luca Andre
Felgentreu Margit Maria
Gries David

Oktober 2014

Binder Robert
Breit Margareta
Fleck Julia
Raith Tobias
Raith Angelina
Raith Diana
Raith Jennifer
Raith Markus
Raith Vivien
Ulbricht Ben
Ulbricht Jasmin

November 2014

Wallner Elisabeth
Wallner Michael
Gigl Lisa Maria
Hof Erich
Hof Philip
Hof Sandra
Sigl Manuela

Geburten:

September/Oktober 2014

–

November 2014

Pletl Alexander, Kirchdorf
Pointinger Selina, Bruck
Kroner Paul, Schlag
Wudy Jasmin Selina, Kirchdorf

Sterbefälle:

September 2014

Lautscham Maximilian, Grünbichl

Oktober 2014

Ehrenbeck Josef, Bruck
Franke Wieland, Kirchdorf
Greipl Johann, Kirchdorf

November 2014

Geiß Katharina, Kirchdorf
Probst Maria, Abtschlag
Scholtz Jürgen, Kirchdorf
Weinmann Herbert, Grünbichl

Eheschließungen:

September - November 2014

–

Gewerbeanmeldungen:

September - November 2014

–

Gewerbeabmeldungen:

September/Oktober 2014

–

Nobember 2014

Scholtz Jürgen GbR, Kirchdorf
• Spachteln, Trockenbau

Meldungen aus Einwohnermeldeamt und Standesamt

Herausgeber: Gemeinde Kirchdorf i. Wald

Druck: Druck & Service Garhammer GmbH, 94209 Regen

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Alois Wildfeuer, 94261 Kirchdorf i. Wald

I m p r e s s u m
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Arbeitseinsatz des Gartenbauvereins Kirchdorf
Friedhofpflege stand vor Allerheiligen im Mittelpunkt des Vereins

Kurz vor Allerheiligen trafen sich wieder viele Mitglieder des
Gartenbauvereins zur Pflege des gemeindlichen Friedhofs.
Mit mitgebrachten Gartengeräten rückten sie der kompletten
Hainbuchenhecken rund um den Friedhof zu Leibe, schnitten
die Blumenbeete zu und entfernten das Unkraut. 
Nachdem die über 20 Mitglieder nach einigen Stunden einen
kompletten Hänger voller Schnittabfall beseitigt hatten, ent-
schieden sie kurzerhand, eine Woche später noch weitere
Pflanzungen am Friedhof vorzunehmen. 
Eine Woche darauf wurde dann die bestehende Hainbuchen-
hecke verlängert und um ca. 120 Pflanzen erweitert.
Die Gemeinde Kirchdorf i. Wald bedankt sich ganz herzlich
bei den Mitgliedern des Gartenbauvereins unter Führung von
Rosi Raith für die ganzjährige Pflege des gemeindlichen
Friedhofes. 

FC Bayern Fanclub „Auge 88“ spendet an den Seniorenclub
Verein hat sich jährliche Spendenaktion für soziale Einrichtungen zur Aufgabe gemacht.

Kurz vor Weihnachten überraschte der FC Bayern Fanclub
„Auge 88“ die Betreuerinnen des Seniorenclubs, Evi Wildfeu-
er, Gerlinde Ulrich und Elisabeth Penn. 

So erschienen der 1. Vorsitzende des FC Bayern Fanclubs
Auge 88, Reinhard Greipl und dessen Stellvertreter Michael
Trauner, sowie Kassier Alfons Hölzlwimmer und brachten eine
Spende in Höhe von 500,00 € für den Seniorenclub, der vier-
zehntätig im Pfarrsaal abgehalten wird, mit.  

Die Betreuerinnen bedankten sich, auch im Namen der Senio-
ren, sehr herzlich für die großzügige Spende, die den Senio-
ren für Ausflüge usw. zur Verfügung gestellt wird.

Auch Bürgermeister Alois Wildfeuer bedankte sich sehr herz-
lich beim Verein für die außergewöhnlichen Spendenaktionen,
die sie seit einigen Jahren praktizieren. 
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Fingerfood: Gartler beim Kochkurs rund um Häppchen und Snacks

Der „Fingerfood-Kochkurs“ fand enorm großen Anklang bei
den Kirchdorfer Gartlern: Über 40 Vereinsmitglieder folgten
der Einladung von Vorsitzender Rosi Raith (4. v.l.). Da eine so
große Gruppe in der Küche der Rinchnacher Schule, wo der
Kochkurs stattfinden sollte, nicht auf einmal Platz hatte, gab
es kurzerhand zwei Termine. Unter Anleitung von Gabi Sirtl-
Schwarz (5. v.l.)  erfuhren die Gartenfreunde viele Tipps und
Tricks für das kulinarische Gelingen der nächsten Party, Sil-
vester- oder Familienfeier. Ob kalt oder warm, pikant oder süß
– Sirtl-Schwarz stellte gemeinsam mit den Gartenfreunden
verschiedenste Häppchen und Snacks her und zeigte ihnen
zahlreiche Ideen, wie man die Ergebnisse ansprechend in
Buffet-Form anrichten kann. Und damit jeder Teilnehmer bei
der nächsten Feier das Gelernte umsetzen kann, bekamen
alle die Rezepte auch mit nach Hause. 

Schlemmen ohne Reue

Tipps für die Weihnachtstage 
Schlemmen gehört für die meisten von uns zum Weihnachts-
fest dazu. Allerdings kann einem die Aussicht auf zusätzliches
„Hüftgold“ den Spaß an den Schlemmereien während der
Festtage verderben. „Wer sich im Allgemeinen gut ernährt und
ausreichend bewegt, muss sich allerdings wenig Gedanken
machen“, so AOK-Ernährungsberaterin Maria Schmid. Die
meisten Pfunde futtert man sich einem alten Spruch zufolge
nicht zwischen Weihnachten und Neujahr an, sondern zwi-
schen Neujahr und Weihnachten. Oft ist man nach dem unge-
wohnt reichlichen und ausgiebigen Weihnachtsessen ohnehin
so satt, dass es an den darauffolgenden Tagen gar nicht mehr
so viel und so schweres Essen sein muss. Bei Sportfreunden
kommt der Drang, sich zu bewegen, nach reichlichem Essen
von selbst. Sportmuffel sollten sich allerdings nicht zu viel vor-
nehmen. „Weniger Sportliche sollten den Spaß an Bewegung
langsam steigern und sich einfach insgesamt etwas mehr
bewegen“, so Maria Schmid. Das kann ein längerer Spazier-
gang mit der Familie oder Freunden an jedem Weihnachtstag
sein, bei dem man zwischendurch flottere Phasen einbaut.
Auch der Verzicht auf den Aufzug bringt etwas; Treppenstei-
gen ist gut für den Kreislauf und für die Figur. 

Von Anfang an bewusst genießen
Wer die Mahlzeiten ausgewogen gestaltet und zusätzlich
bereits an den Feiertagen immer wieder Bewegung einbaut,
nimmt meist erst gar nicht zu. Beim Einkaufen und Zubereiten
des Festessens hilft es, die größten (Fett-)Fallen zu vermei-
den. Für das Festessen bieten sich fettarmer Fisch wie Kabel-
jau, Seelachs und Scholle oder magere Fleischsorten an. Fri-
scher Salat und gedünstetes Gemüse schmecken auch ohne
fette  Soßen und können reichlich genossen werden. Wer bei
den Beilagen Salzkartoffeln oder Knödel statt Kroketten oder
Pommes Frites wählt, spart damit ebenfalls Fett ein. Fruchti-
ger Nachtisch statt Mousse oder Sahnecreme macht die
Mahlzeit leichter. Übrigens: Alkohol, etwa ein Obstschnaps
oder ein Likör, nach dem Essen liefert zusätzlich Kalorien und
verlangsamt sogar noch die Verdauung. Er lockert nur die
Magenmuskulatur und kann damit das Völlegefühl etwas ver-
ringern. 

Dank an die Pfleger unserer Wanderwege

Die Gemeinde Kirchdorf i. Wald bedankt sich ganz herzlich
bei den fleißigen Helfern, die das gesamte Wanderwegenetz
der Gemeinde Kirchdorf i. Wald in Schuss halten. Die Länge
des Wandernetzes liegt bei weit über 100 km und eine
Betreuung seitens der Gemeinde wäre unmöglich.
Deshalb gilt hier ein besonderer Dank den ehrenamtlichen
Helfern, wie Willi Kraft und Fritz Meier, sowie den Mitgliedern
des Waldvereins unter der Führung von Süß Georg, die die
Pflege übernehmen. 
Besonders im Bereich des Waldvereins finden überörtliche
Schulungen zur richtigen Ausschilderungen der Wanderwege
statt, an denen die ehrenamtlichen Helfer regelmäßig teilneh-
men, um diese auf dem neuesten Stand zu halten. 



Kirchdorf i.Wald – 6 – Nr. 4/2014

DFB-Mobil besucht die SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag

Am 17.10.2014 machte das DFB-Mobil endlich Halt in Kirch-
dorf, nachdem der erste Termin aufgrund schlechten Wetters
geplatzt war. Seit 2009 fahren bundesweit 30 DFB-Mobile
direkt zu den Fußballvereinen in ganz Deutschland. Trainer
Christian Zaglauer organisierte das Mobil für die F-Jugend
und die beiden E-Jugenden. Ziel ist es, den Nachwuchstrai-
nern, die überwiegend nicht lizenziert sind, unkompliziert
praktische Tipps zu geben. Zwei DFB-Trainer machten
zunächst verschiedene Aufwärmübungen, Passübungen und
sogar ein Abschlussturnier mit den 20 Kindern. Im Laufe der
praktischen Übungen bekamen die anwesenden fünf Vereins -
trainer Anregungen für ein altersgerechtes, modernes und
effektives Training. Auch die zehn goldenen Regeln für das
Jugendtraining wurden ihnen vermittelt. Nach der praktischen
Übungseinheit folgte ein Theorievortrag für die Trainer. Es
wurden rechtliche Angelegenheiten, BFV-Regelungen,
Erwerb des Trainerscheins etc. besprochen. Auch diverse
Fragen wurden kompetent beantwortet. Nach rund drei Stun-
den machte sich das Fußballmobil wieder auf den Weg. 

Theaterbühne erklimmt die einheimischen Berge

Der diesjährige Vereinsausflug der Theaterbühne Habicht-
stein ging in diesem Jahr zum Falkenstein. Bei der letzten
Jahreshauptversammlung wurde festgelegt, dass nicht jedes
Jahr ein großer Vereinsausflug stattfinden muss, sondern
dass abwechselnd einmal ein Ausflug in der Nähe und das
anschließend ein ferneres Ziel ausgesucht wird. Dieses Jahr
war nun der Falkenstein an der Reihe. Mir viel Elan und eini-
gen Pausen ging es vom Zwieselerwaldhaus aus zum Falken-
stein. Es wurde der Weg über den Rukowitzschachten aus-
gesucht, der zwar am Anfang einen steilen Aufstieg hat, aber
oben auf dem Schachten angekommen auf einem herrlichen
Weg neben gigantischer Natur zum Falkenstein führt. Dort
angekommen wurde auf der Schutzhütte richtig gut gegessen
und gefeiert. Da man schon von vornherein davon ausging,
dass keiner mehr absteigen wollte übernachteten alle oben
auf der Hütte. Am nächsten Morgen ging es nach einem aus-
giebigen Frühstück über den kleinen Falkenstein wieder run-
ter nach Zwieselerwaldhaus wo man bei einem gemeinsamen
Mittagessen dann den Ausflug ausklingen ließ.
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SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag – E-Jugend II – Herbstsaison 2014

Alle Spieler der letztjährigen F I-Jugend, auch die jüngeren,
wechselten geschlossen zur E II-Jugend. Als Neuzugang
ergänzte Fabian Jensch den Kader.
Trotz starker Mannschaftsleistung in den verschiedenen Spie-
len mussten die Jungs öfter eine Niederlage einstecken.
Besonders unglücklich verlief das letzte Auswärtsspiel gegen
den SV 22 Zwiesel II, das unsere Mannschaft mit 6:4 verlor
und deswegen auch den vierten Tabellenplatz an diese Zwie-
seler Mannschaft abgeben musste. Somit wurde die Herbst-
saison mit einem zufriedenstellenden 5. Platz abgeschlossen.

Mannschaftskader: Baumann Samuel, Denk Tim, Ertl Benedikt, Gigl
Max, Jensch Fabian, Plein Benedikt, Stadler Timo, Wudy Justin,
Zaglauer Timo
Trainer: Zaglauer Christian, Ertl Alexander

Abschlusstabelle:
1. SV Neuschönau II 6 67:10 18
2. SV Kirchberg i.W. II 6 31:11 15
3. SC Zwiesel II 6 34:33 9
4. SV 22 Zwiesel II 6 22:27 9
5. SpVgg Kirchdorf 6 37:29 7
6. SG Thurmannsbang II 6 19:40 4
7. FC Rinchnach II 6 8:68 0

Auch das erste Hallenturnier wurde bereits gespielt. Am
23.11.2014 fand in der Zwieseler Realschulturnhalle der
„Scharnagl – Cup“ des SC Zwiesel statt. Die E II-Jugend
musste gegen die zwei Zwieseler Mannschaften, Gotteszell
und Bodenmais antreten. Die ersten zwei Spiele gegen den
SC Zwiesel und den SV 22 Zwiesel verliefen siegreich. Beim
dritten Spiel gegen Gotteszell reichte es nur zu einem unent-
schieden. Und das letzte Spiel gegen Bodenmais wurde lei-
der unglücklich verloren. Somit landete unsere Mannschaft
auf Platz 3 und konnte zufrieden nach Hause fahren. 

SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag – F-Jugend-Ausflug ins Babalu

Einen vergnüglichen Tag mit viel Bewegung, Spiel und Spaß
durften die jungen Spieler der F-Jugendmannschaft im
„Babalu“ in Grafenau verbringen. Möglich wurde dieser Aus-
flug durch die fleißigen Mamas der Spieler, die - unter der
Regie von Daniela Schreiner und Carola Hofmeister - bei den
Heimspielen die Zuschauer und Spieler mit selbstgebacke-

nem Kuchen, Kaffee, Wurstsemmeln und anderen Leckereien
versorgten. Bei den Wurstsemmeln zeigte sich außerdem die
Metzgerei Baumann großzügig und spendierte die Wurst,
sodass vom Erlös der Ausflug ins Babalu organisiert werden
konnte. 
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Vereinsmeisterschaften bei den Kirchdorfer Bogenschützen

Zum Ende der Bogensaison wurden nun die Vereinsmeister
geehrt. Gewertet wurden hier die 3 besten Passen (60 Pfeile),
maximal konnten 10 Passen in der Wertung geschossen wer-
den. Geschossen wurde auf eine Distanz von 18 Meter. Die
Erwachsenen und Jugendlichen schossen auf eine 40er
Scheibe (die 10 hat einen Durchmesser von ca. 4 cm), für die
Schüler wurden 60er Scheiben (die 10 hat einen Durchmesser
von ca. 6 cm) aufgehängt. 
Bei den Waldschützen haben sich 11 Erwachsene und 5
Schüler an der zweiten Vereinsmeisterschaft der Bogenschüt-
zen beteiligt. Die Vereinsmeister wurden in 5 Klassen
ermittelt. In der Klasse Schüler C gewann Christoph Gigl mit
1069 Ringen vor Oliver Klink. Jonas Schmid sicherte sich
konkurrenzlos, jedoch mit sehr guten 1400 Ringen, den Mei-
stertitel in der Klasse Schüler B. Auch in der Jugendklasse
waren 2 Schützen angetreten. Erster wurde Fabian Schmid
vor Tobias Hauber. Bei den Damen holte sich Saskia Köckeis
mit 1402 Ringen den Titel der Vereinsmeisterin bei den

Damen. Auf den Plätzen 2 und 3 folgen Waltraud Gigl und
Michaela Schmid. Bei den Herren lieferten sich Günther
Schmid und Tom Weber ein spannendes Duell. Zum Schluß
sicherte sich Günther Schmid mit 1592 Ringen den Titel des
Vereinsmeisters. Tom Weber wurde mit 1585 Ringen zweiter,
auf den dritten Platz kam Ronald Baumann.
Mit dieser Siegerehrung wurde die Freiluftsaison bei den
Bogenschützen beendet. Trainiert wird nun weiterhin in der
Halle, um bei den nächsten Wettkämpfe die guten Leistungen
bestätigen zu können.

Gemeindemeisterschaft 2015

Die Gemeindemeisterschaft 2015 der Waldschützen 
Kirchdorf wird an folgenden Terminen durchgeführt:

Freitag, 27. Februar 2015
Samstag, 28. Februar 2015
Sonntag, 01. März 2015
Donnerstag, 05. März 2015
Freitag, 06. März 2015
Samstag, 07. März 2015

Siegerehrung am Sonntag, 
den 08. März 2015.
Die Einladung mit genaueren Infos
folgt im Januar.

Zielsichere Kirchdorfer Bogenschützen 
beim Internationalen Bogenturnier in Landau

Die Bogengruppe der Waldschützen Kirchdorf hat mit großem
Erfolg am Internationalen Bogenturnier in Landau/Isar teilge-
nommen. Bei einem Teilnehmerfeld von rund 200 Schützen
aus Deutschland, Österreich und Tschechien setzten die
Waldschützen einige Akzente. Die besten Ergebnisse holten
dabei die Nachwuchsschützen. Bei den Schülern B sicherte
sich Jonas Schmid mit seiner herausragenden Leistung von
483 Ringen den 1. Platz und konnte mit dieser Leistung sogar
zwei Bezirkskaderschützen hinter sich lassen. In der Kadet-
tenklasse weiblich errang Saskia Köckeis den 3. Platz. In der
Herrenklasse waren die Ergebnisse sehr hoch und knapp bei-
einander. In dieser Klasse konnten sich zwei Waldschützen
unter die TopTen schieben: Tom Weber platzierte sich mit 531
Ringen auf Platz 7 und Günther Schmid mit 526 Ringen auf
Platz 10. Die Schützen Arnold Gigl und Fritz Sochor landeten
auf den Plätzen 22 und 23.
Aufgrund der sehr guten Leistungen wurden Saskia Köckeis
und Jonas Schmid zum Training der Bezirkskaderschützen
eingeladen. Diese Chance wird natürlich genutzt, um mit den
in diesem Training beigebrachten Techniken die Leistungen
nochmal steigern zu können.

Beiträge für die nächste Ausgabe des

„„KKiirrcchhddoorrffaa  GGmmooaabbllaaddll““
werden bis 9. März 2015 erbeten.
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Erfolgreiche zweite Rundenwettkämpfe der Bogenschützen

Auch dieses Jahr beteiligten sich die Kirchdorfer Bogen-
schützen mit 3 Mannschaften bei den Rundenwettkämpfen
im Gau Grafenau. Nachdem sich die 1. Mannschaft in der
letzten Saison den Meistertitel in der B-Klasse sicherte,
muss ten sie dieses Jahr ihr Können in der A-Klasse bewei-
sen. Die Mannschaften Kirchdorf 2 und Kirchdorf 3 absolvier-
ten ihre Kämpfe wieder in der B-Klasse. Der erste Durchgang
wurde in Kirchdorf auf 18 Meter absolviert. Allerdings hatten
die Kirchdorfer kein Wetterglück – es regnete fast den ganzen
Tag. Auf 25 Meter wurde in Eberhartsreuth geschossen, hier
schien dann wieder die Sonne. Auch beim letzten Wettkampf
auf 30 Meter, der in Solla durchgeführt wurde, war schönes
Wetter.
Die dritte Mannschaft mit den Jungschützen Saskia Köckeis,
Jonas Schmid und Tobias Hauber erreichten in der Abschluss -
tabelle mit 18:18 Punkten den 4. Platz und sicherten sich hier-

mit den Klassenerhalt. In der zweiten Mannschaft blieb
Roland Süß doch erheblich unter seinen Vorjahresleistungen.
Durch die guten Leistungen von Waltraud und Arnold Gigl
erreichte man doch noch 22:14 Punkte und sicherte sich den
zweiten Platz. Auch in der Einzelwertung sicherte sich Arnold
Gigl mit einem Durchschnitt von 458 Ringen den ersten Blatt.
Die erste Mannschaft traf in der A-Klasse auf die besten
Bogenschützen aus dem Gau Grafenau. Jedoch erreichten
auch unsere Schützen Tom Weber, Günther Schmid und Fritz
Sochor sehr gute Ergebnisse uns sicherten sich mit 20:16
Punkten den zweiten Platz. Tom Weber erreichte außerdem
mit 511 Ringen hinter Dagmar Jäger (523 R) und Jörg Meuser
(516 R) den 3. Platz in der Einzelwertung.

Nach dem letzten Wettkampf saßen alle Teilnehmer und
Zuschauer gemütlich bei einer Brotzeit zusammen.

www.bestattungen-rager.de
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Bald auch in Berlin: Kirchdorfer Straße
Anregung gab gebürtige Kirchdorferin

Seit Oktober 2014 kann man im Berliner Stadtteil Karlshorst
fünf weitere Straßen finden, die nach Orten im Bayerwald
benannt worden sind. In unmittelbarer Nachbarschaft zu den
schon seit 70 Jahren vorhandenen Namen Arberstraße,
Bodenmaiser Weg, Grafenauer Weg, Kötztinger Straße und
Zwieseler Straße entsteht zur Zeit ein Neubaugebiet auf ehe-
maligem Militärgelände. Für die dortigen neuen Straßen
haben sich die Kommunalpolitiker des Berliner Bezirks Lich-
tenberg, zu dem Karlshorst gehört, für Eisenstein, Regen,
Rinchnach, Teisnach und Viechtach als "Namenspatrone"
entschieden.
Dass es dazu gekommen ist, geht auf die ursprüngliche Idee
der 1950 in Kirchdorf geborenen und späteren langjährigen
Regenerin Ingeborg Schnoor, geb. Kaufmann zurück. Sie
lebte viele Jahre auch in Berlin, zuletzt in Karlshorst, wo sie
auf die bayerischen Namen aufmerksam wurde. Sie schlug
einem politisch engagierten Freund ihres Ehemanns vor, bei
der anstehenden Bebauung des Kasernengeländes zur Nach-
barschaft passende Straßennamen aus dem Bayerwald aus-
zuwählen. Diesen Gedanken nahm der Freund auf und setzte
ihn durch, so dass im letzten Oktober eine Delegation von
Landrat und Bürgermeister(inne)n aus dem Kreis Regen im
Rahmen eines kleinen Volksfestes die Namensgebung voll-
ziehen konnte. Auch der Kirchdorfer Bürgermeister Alois
Wildfeuer war dabei, denn - wenn sich alles wie geplant
weiterentwickelt - wird es voraussichtlich in zwei Jahren im
nächsten Karlshorster Bauabschnitt auch eine nach Kirchdorf
im Wald benannte Straße geben.

Text u. Foto: H. Schnoor

Fa. Jürgen Peschl GmbH 
unterstützt gemeinnützige 

Einrichtungen in der Gemeinde

Auch heuer verzichtet die Fa. Jürgen Peschl GmbH wieder auf
Weihnachtsgeschenke für ihre Kunden und spendet anstatt
dessen einen Betrag von 500,00 € den gemeinnützigen Ein-
richtungen in der Gemeinde Kirchdorf i. Wald. 
Je einen Betrag von 250,00 € erhielten von der Fa. Peschl die
Volksschule Kirchdorf i. Wald und der Kindergarten St. Wilhelm. 
Die Gemeinde Kirchdorf i. Wald und die Schul- und Kindergar-
tenleitung bedanken sich im Namen der Kinder sehr herzlich für
die Spende.  

Die gebürtige Kirch-
dorferin Ingeborg
Schnoor an einer
Ecke „ihrer“ Straßen
in Berlin-Karlshorst

Telefon 09928 1618
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Ein Genuss für Gaumen und Auge
Gesundes Frühstück für die Kinder der Grundschule Kirchdorf

Wie schon so oft wurden die Schulkinder an der GS Kirchdorf
mit einem gesunden, abwechslungsreichen und appetitanre-
genden Pausenfrühstück verwöhnt. 
Der Elternbeirat und viele Mamas gaben sich große Mühe, für
jeden Geschmack etwas anzubieten. Vollkornbrote, belegt
mit Käse, Wurst, verziert mit Gemüse, Frischkäse, Frucht-

spieße, Käse- und Tomatenigel und vieles mehr, wurden von
den Schülern in Windeseile verspeist. Selbst gemachter
Jogurt, Müsli, Milch und verschieden Säfte, rundeten das
üppige Buffet ab.
„Wann gibt es so etwas Gutes wieder?“, hörte man viele
Schüler fragen.

Elternsprecher und 
Elternbeirat gewählt

Beim ersten Elternabend der Grundschule Kirchdorf gaben
jeweils die Klassenleiter einen Überblick über den Schuljah-
resablauf. Anschließend wurden in den einzelnen Klassen je
zwei Klassenelternsprecher gewählt. Diese trafen sich gleich
im Anschluss zur Konstituierung des Elternbeirates. Frau
Liesa Stadler berichtete über die Projekte des Elternbeirats im
Schuljahr 2013/14 und legte ihr Amt nieder. 
Von den Klassenelternsprechern wurden Frau Anja Süß als 1.
Vorsitzende, Frau Kristin Hölzlwimmer als Stellvertretung
gewählt. Weitere Mitglieder des Elternbeirates sind Frau
Diana Eggensberger, Frau Silke Binder, Frau Diana Wein-
mann, Frau Gunda Kerndl, Frau Romana Krammer, Frau  Bet-
tina Niedermeier, Frau Barbara Lagerbauer und Frau Bettina
Plein. 
Der neu gewählte Elternbeirat machte sich gleich an die Pla-
nung eines „Gesunden Frühstücks“ in der Schule und an die
Teilnahme der Schule am Weihnachtsmarkt. 

Bild: Frau Anja Süß
Nicht im Bild Frau Anja Süß und Frau Barbara Lagerbauer

Bild: Heidi Maurer

Marktplatz 12, 94513 Schönberg, Tel. 08554/2300

Augenoptikermeister
Contactlinsenspezialist

Inh. Josef Lang

Feuerwehr Kirchdorf i.W.
wünscht Euch allen 
frohe und ruhige
Festtage und einen 
guten Rutsch ins
neue Jahr 2015.
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Stimmungsvolle Adventfeier der Senioren im Baumann-Saal

Am 2. Adventsonntag feierten die Seniorinnen und Senioren
der Gemeinde Kirchdorf i. Wald wieder ihre traditionelle
Adventfeier im weihnachtlich geschmückten Baumann-Saal. 

Alle Gemeindebürgerinnen und -bürger, die das 65. Lebens-
jahr vollendet haben, wurden von Pfarrei und Gemeinde zu
dieser vorweihnachtlichen Feier eingeladen. Natürlich wurden
die Besucher wieder von Willi Kraft mit dem Bürgerbus aus
den umliegenden Ortschaften chauffiert.  

Pfarrer Michael Nirschl eröffnete um 13.00 Uhr den festlichen
Gottesdienst. Nach einer kurzen Ansprache durch Bürger-
meister Alois Wildfeuer war Zeit für den gemütlichen Plausch
an den einzelnen Tischen. Die Mitglieder des Frauenbundes
sowie der Sozialausschuss der Pfarrgemeinde Kirchdorf
übernahmen die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen und einer
abschließenden Brotzeit. Für die musikalische Umrahmung
während des Gottesdienstes und auch danach sorgte in
gewohnter Weise wieder die Nachwuchstruppe der Jugend-
blaskapelle Kirchdorf.  Aufgelockert wurde heuer der Nach-
mittag mit dem Einakter „Der durstige Christbaum“, gespielt
von der Theaterbühne Habichtstein. Mit großem Applaus
wurden die Akteure dafür belohnt.  

Pfarrer Michael Nirschl und Bürgermeister Alois Wildfeuer
bedankten sich bei den Anwesenden für den zahlreichen
Besuch und bei allen Helferinnen und Helfern für die geleiste-
ten Dienste. Gleichzeitig wünschten sie allen Anwesenden
eine ruhige und besinnliche Adventszeit sowie ein frohes
Weihnachtsfest und viel Gesundheit im neuen Jahr. 

Auf nach Schlag in’s Speiselokal
Hubertus Stüberl

Für Familienfeiern und sonstige Anlässe oder einfach nur so.
Je nach Jahreszeit möchten wir Sie mit frisch zubereiteten
Gerichten verwöhnen.
Auch als Catering

Auf Ihr kommen freuen sich
Werner, Heike und Tobias

Inh. Werner Schönhofer
Schlag 36
94261 Kirchdorf
Telefon: 09928/1500

Silbermedaillen Gewinner

„Bayrische Küche 2010“
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11. Weihnachtsmarkt am 29. und 30. November in Kirchdorf i. Wald
Abwechslungsreiches Rahmenprogramm 

wurde von Friederike Wildfeuer von der Gemeindeverwaltung erstellt.

Sehr zahlreich strömten die Besucher in die Kirchdorfer Dorf-
mitte, um den bereits zum elften Mal veranstalteten Weih -
nachtsmarkt in Kirchdorf zu besuchen. 
In weihnachtlich dekorierten Hütten wurden wieder Köstlich-
keiten wie verschiedene hausgemachte Heißgetränke, Liköre
und leckere Schmankerl angeboten. Ein umfangreiches
Angebot von selbst gebastelten Weihnachtsdekorationen,
Geschenkartikeln, Strickwaren, Modeschmuck, Eine-Welt-
Waren, Töpfereien, Christbäumen und vieles mehr bereicher-
ten diesen. 

Das Rahmenprogramm sorgte wieder für Abwechslung für
Groß und Klein.  Bereits um 16:00 wurde der Familiengottes-
dienst in der Pfarrkirche gefeiert und nach dem Gottesdienst
zog die Kirchengemeinde zusammen mit Pfarrer Michael
Nirschl auf den Dorfplatz zur Adventskranzweihe. Nachdem
Bürgermeister Alois Wildfeuer kurze Grußworte an die zahlrei-
chen Besucher richtete und den Weihnachtsmarkt offiziell
eröffnete, stimmte die Jugendblaskapelle mit weihnacht-
lichen Weisen auf die Vorweihnachtszeit ein. Einen sehr
gelungenen musikalischen Auftritt lieferten am Samstag-
abend auch die Kinder der 1. bis 4. Klasse der Grundschule
Kirchdorf. Besonders groß war der Besucherandrang beim
dargebotenen Einakter „Der durstige Christbaum“ gespielt
von der Theaterbühne Habichtstein.

Der Sonntag begann mit dem Gottesdienst um 10:00 Uhr. Ab
13:00 Uhr begeisterte Walter Garhammer Klein und Groß mit
seiner festlich geschmückten Pferdekutsche, bei der der
Andrang zu den Dorfrundfahrten sehr groß war. Die Nickla-
sche Kinderkerzenwerkstatt öffnete ihre Pforten und die Kin-
der konnten im Kerzentauchen ihr Können unter Beweis stel-
len. Alpakas konnten bestaunt und gestreichelt werden und
die Kindergartenkinder gaben unter der Leitung von Silke
Richter und Team ihre einstudierten Weihnachtslieder zum
Besten. 

Viele Kinder mit ihren Mamas und Papas erwarteten am
Nachmittag den Besuch des heiligen Nikolaus (Günther Denk
jun.), der zur Marktmitte kam und dort mit Unterstützung
durch den Krampus und den Bürgermeister kleine Säckchen
verteilte.
Die Theaterbühne Habichtstein führte nochmals ihren einstu-
dierten Einakter auf und beim Sonntagsspiel „Weihnachts-
sterne suchen“ für die Kinder wurden Gutscheine vom Kino-
center Regen verlost. An beiden Tagen fand auch wieder die
traditionelle Verlosung für die Besucher statt, bei denen es
viele tolle Preise zu gewinnen gab. 

Die Organisatoren waren mit dem Verlauf des 11. Weih -
nachtsmarktes wieder sehr zufrieden. Durch die gute
Zusammenarbeit mit Schule, Kindergarten, Vereinen und Pri-
vatpersonen, vielen freiwilligen Helfern aus dem privaten und
gewerblichen Bereich sowie der Unterstützung durch zahlrei-
che Sponsoren wurde es wieder ein schöner und gelungener
Weihnachtsmarkt und ein schönes erstes Adventswochenen-
de in Kirchdorf i. Wald.

✩❅❄ ❄ ✩ ❅
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Die Gemeinde Kirchdorf i. Wald bedankt sich bei den Spon-
soren Faber Jonas für den Christbaum, Fa. Mühlehner für die
Aufstellung mit dem Autokran sowie den Sponsoren für die
Verlosungen und Nikolausgeschenke: Getränkehaus Plöchl,
Gasthaus „Kirchenwirt“, Gasthaus Baumann, Cafe Süß, Franz
Breit, Friseursalon Uschi, Massagepraxis Gigl, Kinocenter
Regen, Spirituosen Christian Riedl, Edeka Saxinger, Bäckerei
Götz, Tankstelle Peschl, Hendl Kraft, Bayerwaldsauna Zwie-
sel, La Vita Carmen Kopp, Heizmann Juliana, Theaterbühne
Habichtstein. 

Ein besonderer Dank galt heuer den Mitarbeitern des
gemeindlichen Bauhofes, die unter großem Zeitdruck in den
letzten Wochen mit viel Engagement die neuen schmucken
Weihnachtsbuden fertigten, der durch die viel zu späte Liefe-
rung der Grund- und Rohmaterialien durch die Fa. Dengler
entstanden ist.

❄ ❄ ❄❄✩ ❅ ❅❅

❅

❄

❄

✩

✩

✩ ✩ ❅

✩ ❄ ✩ ❅
Neue Buden bereichern den Weihnachtsmarkt

Bauhof leistet großartige Arbeit

Nachdem sich das Ausleihen der Buden für den Kirchdorfer
Weihnachtsmarkt immer schwieriger gestaltete, hat der
Gemeinderat beschlossen, eigene Buden vom Bauhof ferti-
gen zu lassen. Die Grund- und Rohmaterialien wurden bei der
Fa. Dengler, als günstigster Bieter, in Auftrag gegeben. 
Ein ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeiter des gemeind-
lichen Bauhofes, die durch das viel zu späte Anliefern der
Rohmaterialien in großen Zeitdruck geraten sind. 
Mit großartigem Arbeitseinsatz und Überstunden konnten
letztendlich die 18 Buden doch noch rechtzeitig fertiggestellt
werden. Die Weihnachtsmarktbesucher waren überrascht von
den schmucken Weihnachtsbuden, die dem Weihnachts-
markt ein einheitliches Bild verliehen und diesen bereicherten. 
Die Buden können für ein geringes Entgelt auch für andere
Anlässe bei der Gemeinde ausgeliehen werden.

✩ ❄ ✩ ❅
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Jahresausflug des Dorfvereins Bruck ins Chiemgau

Am 3./4. Oktober führte der Jahresausflug des Dorfvereins
Bruck 34 Mitglieder ins Chiemgau. 
Nach einer kurzen Brotzeit zwischendurch erreichte der Bus
bei trübem Nebelwetter Aschau, das Übernachtungsziel der
Reise. Nachdem die Ausflügler die Kampenwandbahn bestie-
gen hatten, dauerte es nicht mehr lange und es zeigte sich
sonniges Wetter und strahlend blauer Himmel. Auf einem gut
begehbaren Weg machte sich die Gruppe auf den 3 km lan-
gen Weg über die Sonnalm zur Steinlingsalm auf 1473 m
Höhe. Eine herrliche Aussicht ließ die Gemüter höher schla-
gen und so genossen die Bergwanderer das Panorama mit
Blick auf das „Bayerische Meer“, den Chiemsee. Ein paar
mutige erklommen noch den Gipfel der Kampenwand (1669
m) oder spazierten auf einem der vielen Wege zurück zur Seil-
bahn. Das Schlosshotel Aschau befindet sich direkt unterhalb
des Schlosses Hohenaschau und direkt gegenüber der Kam-
penwandbahn, so dass jeder einzelne den Berg nach Belie-
ben auskosten konnte. Nach einem musikalischen Abend und
einem ausgiebigem Frühstück ging es am nächsten Morgen
zurück Richtung München – zum Flughafen. Nachdem der
Besucherberg erklommen und das Museum besichtigt war,
stand das Highlight des zweiten Tages an: Eine Rundfahrt
durch das streng bewachte Flughafengelände. Zuerst muss -
ten allerdings noch Passkontrolle und Sicherheitsschleuse
passiert werden ehe die Ausflügler in einen Bus der Flughafen
GmbH einsteigen konnten. Mit einer sehr unterhaltsamen Art
informierte der Führer der Gruppe über den Airport und

ermöglichte in einer 2-stündigen Fahrt durch das Flughafen-
gelände detaillierte Einblicke in das Geschehen auf dem Flug-
hafen München. Die Gruppe war begeistert und überrascht,
welche organisatorische Meisterleistung hinter dem Betrieb
eines Airports steckt. Nach einem kurzen Brotzeitstopp in
Auerbach erreichte der Dorfverein wohlbehalten den
Abfahrtsort der 2-tägigen Reise. 
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Entsorgung und 
Verwertung von Bauschutt

Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz hat in zwei Leitfäden bekannt gegeben, dass Bau-
schutt und Straßenaufbruch unaufbereitet in der Regel nicht
für die Verwendung in technischen Bauwerken geeignet sind.
In Abstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt Deggendorf
und der Regierung von Niederbayern darf die Verwertung von
Recycling-Baustoffen nur nach den Vorgaben dieser Leitfä-
den erfolgen, d.h. Recycling-Baustoffe dürfen nur als geprüf-
te, güteüberwachte und zertifizierten Baustoffe in den Verkehr
gebracht und in technischen Bauwerken eingesetzt werden.
Dies betrifft insbesondere auch den Einbau von Bauschutt in
Waldwege, Zufahrten und Lagerplätze oder sonstige Auffül-
lungen.
Sollte ohne diesen Voraussetzungen Bauschutt in Technische
Bauwerke eingebaut werden, wird das Landratsamt die
widerrechtliche Auffüllung kostenpflichtig entfernen lassen.
Das Ablagern von Bauschutt ohne die erforderliche Güte-
überwachung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und wird mit
einem Bußgeld bis zu 2.500,– € belegt.
Aus aktuellem Anlass wird noch darauf hingewiesen, dass es
sich bei teerhaltigen Produkten (Teerabfall) um einen gefähr-
lichen Abfall handelt, der mit Entsorgungsnachweis zu ent-
sorgen ist. Das Befördern, Ablagern und Behandeln von
gefährlichen Stoffen stellt eine Straftat dar.

Die beiden Leitfäden finden sich unter der Internetadresse
https://www.stmuv.bayern.de/umwelt/abfallwirtschaft/
doc/leitfaden_recyclingbaustoffe.pdf.

Bei Rückfragen stehen ihnen unter der Telefon Nummer
09921/601-303 (Frau Fischer) oder 09921/601310 (Herr Gol-
lis) auch die zuständigen Sachbearbeiter des Landratsamts
Regen zur Verfügung.

Der Kirchdorfer Maibaum 
geht nach Langdorf

Schon wie letztes Jahr
wurde auch heuer wieder
durch die Theaterbühne
Habichtstein der Kirchdorfer
Maibaum verlost. Am Kirch-
weihstand der Theaterbüh-
ne konnte man Lose zur
Maibaumverlosung ausfül-
len, das dann um 17 Uhr
durch eine Glücksfee gezo-
gen wurde. 
Die glückliche Gewinnerin
war in diesem Jahr Petra
Saller, geb. Baumann, die
mittlerweile in Langdorf lebt.
Die freiwilligen Helfer der
Theaterbühne legten kurz
nach der Kirchdorfer Kirch-
weih den Maibaum um,
schnitten ihn auf Meterstü -
cke her und brachten ihn
anschließend nach Langdorf
um ihn der Gewinnerin zu
übergeben. Die Theaterbühne wünscht nun der Familie Saller
immer eine warme Stube und freut sich schon auf viele Ver-
losungsteilnehmer bei der nächsten Kirchweih.
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Beiträge für die nächste Ausgabe des

„„KKiirrcchhddoorrffaa  GGmmooaabbllaaddll““
werden bis 9. März 2015 erbeten.
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Gemeinsam fit in der Prüfung

Die 3 Feuerwehren Kirchdorf, Rinchnach und Ellerbach legten
die Leistungsprüfung in „Technischer Hilfeleistung“ ab. KBM
Josef Süß hatte mit seinen Kameraden die Truppaufgaben,
Gerätekunde, Fragen und den Aufbau wie man bei einem Ein-
satz richtig vorgeht geübt. Die Schiedsrichter KBI Pledl Her-
mann, Gürster Rudi und Pfaller Martin bestätigten den zwei
Gruppen bestehend aus den 3 Feuerwehren eine gute Lei-
stung und Zusammenarbeit. Nach der Prüfung wurde im FW
Haus in Kirchdorf noch gemeinsam Brotzeit gemacht. Die
Teilnehmer. FW Ellerbach: Rudisch Josef. FW Rinchnach:
Weinberger Franz, Artmann Timo. FW Kirchdorf: Lorenz
Josef, Straßer Thomas, Lemberger Stephan, Schmitt Daniel,
Elstner Corinna, Elstner Thomas, Mario Lorenz, Süß Stefan,
Weber Thomas, Baumann Matthias, Süß Anja und Lorenz
Kerstin.

Große Geburtstagsfeier für 140 Jahre

Herbert und Elisabeth Altmann feierten ihren jeweils 70.
Geburtstag mit den Verwandten, Bekannten und vielen Verei-
nen.

Bereits am 24.11. feierte Altbürgermeister Herbert Altmann
aus Kirchdorf i. Wald im Kreise seiner Familie seinen 70.
Geburtstag. Am Nikolauswochenende wurde mit der Familie,
Freunden und den Vereinen der Gemeinde Kirchdorf im Gast-
haus „Zum Kirchenwirt“ richtig gefeiert – 140 Jahre! Konnte
doch Ehefrau Elisabeth ebenfalls ihren 70. Geburtstag mit
ihrem Ehemann gemeinsam feiern. Der Ortsverband Kirchdorf
im Wald freute sich sehr über die Einladung und Vorsitzender
Helmut Ertl überbrachte mit seinen Parteifreunden die besten
Glückwünsche.

Ebenso freuten sich die Geburtstagskinder über das
Geschenk des Bayerischen Waldverein Sektion Kirchdorf, die
Ihnen ein besonderes Wandergeschenk übergaben.

Zur Begrüßung spielte Tochter Michaela die Gäste in den
Saal, der bis auf den letzten Platz gefüllt war. Musikalisch ging
es sehr unterhaltsam weiter mit Liedern vom Waldverein, Ein-
lagen vom Musikverein, „Ungschminggd“ und Liedern der
Enkelkinder der Jubilare. Nach dem Essen besuchte der
Nikolaus zuerst die anwesenden Kinder und anschließend die
beiden Geburtstagskinder. Der Nikolaus konnte über Erleb-
nisse und Schandtaten der beiden berichten. Es wurde aus-
gelassen gefeiert und um Mitternacht ließ die Feiergemeinde
neben dem zweiten Geburtstagskind auch Max Gigl aus Tra-
metsried hochleben. 
Die große Anzahl der weiteren geladenen Vereine tat sich
zusammen und besorgte für die Beiden ein gemeinsames
Geschenk. Bürgermeister Alois Wildfeuer organisierte in
Absprache mit den Kindern einen Fünf-Tagesaufenthalt in
Bad Füssing. Das Geschenk wurde dann von den Vereinsvor-
ständen gemeinsam übergeben.

v.l. Schnupferclub Haid, SpVgg Sparte Tischtennis, Musikverein,
FFW Kirchdorf, FFW Schlag, Gartenbauverein, FC Bayern Fan Club
Auge 88, Frauenbund, SpVgg Sparte Fußball, SpVgg Sparte Eis,
Dorfverein Abtschlag, FFW Abtschlag, Soldaten und Kriegerverein,
VdK, FC Trametsried
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Liebe Gemeindebürger!

Der Winter hat bereits Einzug gehalten und die ersten
Schneefälle beschäftigen uns wieder mit den Räum-
arbeiten. 

Es ist generell verboten, den Schnee aus den
Zufahrten und Grundstückseinfahrten auf öffentli-
chem Straßengrund zu lagern bzw. zu schaufeln. Es
ist darauf hinzuweisen, dass dies nicht nur die Benut-
zer der Straße beeinträchtigt, sondern dass hier auch
die Anlieger bei Unfällen in Regress genommen wer-
den. Deshalb unser Aufruf an Alle: Bitte den Schnee
nicht in den Straßenbereich befördern.

Ebenso wie das Lagern des Schnees auf der Straße
ist das so genannte „Schneeheuen“ auf den Ver-
kehrsflächen absolut verboten. Für eventuelle
Schäden an Autos oder gar Unfällen ist hier der
Grundstückseigentümer voll haftbar. Wir bitten sie
generell, dies zu unterlassen.

Christbaumentsorgung 
Weihnachten 2014

Auch heuer besteht in der Gemeinde Kirchdorf i. Wald
wieder die Möglichkeit, Christbäume umweltgerecht
zu entsorgen.

In der Zeit von Freitag, 02.01.2015 bis Samstag
10.01.2015 kann jeder Bürger seinen Christbaum am
Bauhof in Kirchdorf i. Wald abgeben.

Die Bäume werden dann vom Zweckverband Abfall-
wirtschaft Donau-Wald abgeholt und verwertet.

Es  wird noch darauf hingewiesen, dass nur vollstän-
dig abgeschmückte Christbäume entsorgt werden
können; nur diese werden auch vom ZAW Donau-
Wald mitgenommen.

Treue Urlaubsgäste im Gästehaus Pelz in Kirchdorf
50-maliger Urlaubsaufenthalt von Frau Gisela Voigt gibt Anlass zum Feiern

Eine Gästeehrung der besonderen Art wurde vor kurzem im
Hause Erika Pelz in Kirchdorf gefeiert. 
Bereits zum 50. Mal verbringt Frau Gisela Voigt aus Berlin
ihren Urlaub in Kirchdorf und hat hier eine zweite Heimat
gefunden. Sie genießt die Ruhe und die herrliche Landschaft
im Bayerischen Wald und hat Kirchdorf i. Wald in ihr Herz
geschlossen. Vor allem bei Erika Pelz fühlt sie sich wie zu
Hause. Auch alle Veränderungen im Gemeindegebiet werden
von ihr aufmerksam verfolgt.
Viele lustige Erlebnisse mit den Vermietern und den Hausgä-
sten haben sich ins Gedächtnis geprägt und die gemeinsa-
men Grillabende sind eine große Bereicherung bei ihrem
jeweiligen Aufenthalt. 
Bürgermeister Alois Wildfeuer bedankte sich bei Frau Voigt
für ihre Treue zu Kirchdorf und wünschte ihr weiterhin viel
Gesundheit und noch viele schöne Urlaubsaufenthalte in
Kirchdorf. Als Anerkennung dafür überreichte er ihr eine
Urkunde und einen Gutschein. Mit einem herzlichen Danke-
schön übergab auch Erika Pelz ein Geschenk für ihre langjäh-
rige Urlaubstreue.
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Ein zufriedenes Gold-Paar

Das Fest der Goldenen Hochzeit konnten vor kurzem Leni
und Ludwig Schiller aus Trametsried im Kreise ihrer Familie
feiern. 

Ludwig Schiller ist 1941 in Raindorf geboren und in Untermit-
terdorf bzw. Kirchberg zur Schule gegangen. Danach arbeite-
te er eine Zeit lang in München und dann zu Hause in der
Landwirtschaft der Eltern.

Leni Schiller, eine geborene Süß, ist in Trametsried geboren
und mit zwei Schwestern dort aufgewachsen. Die Schule
besuchte sie in Kirchdorf i. Wald, war nach ihrem Schulab-
schluss bei verschiedenen Firmen tätig und musste nach dem
frühen Tod ihres Vaters bald wieder zu Hause in der Land-
wirtschaft mithelfen. 

Beim Danzer in Kirchberg lernten sie sich 1962 kennen und
zwei Jahre später am 13. November 1964 schlossen sie den
Bund fürs Leben. Aus der glücklichen Ehe gingen zwei Töch-
ter hervor und mittlerweile gehört noch ein Enkel zur Familie. 

Ludwig Schiller verdiente bei der Fa. Bachl in Regen den
Lebensunterhalt für seine Familie und zum Schuss sieben
Jahre beim Bauhof der Gemeinde Kirchdorf i. Wald. Leni
Schiller kümmerte sich in erster Linie um ihren Haushalt, die
Erziehung ihrer Kinder und gemeinsam bewirtschafteten sie
eine Landwirtschaft im Nebenerwerb. Diese wurde im Jahr
2000 aufgegeben. 

In ihrem schmucken Haus in Trametsried verbringen sie nun
ihren wohlverdienten Ruhestand und kümmern sich nach wie
vor mit Freude um Haus und Garten. Eine willkommene
Abwechslung ist der regelmäßige Besuch des Seniorenclubs. 

An ihrem Ehrentag gratulierten die Familie, Verwandte und
Nachbarn. Auch Pfarrer Michael Nirschl und Bürgermeister
Alois Wildfeuer statteten dem Jubelpaar einen Besuch ab.
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Weitere Bilder auf der nächsten Seite ➔

Nachrichten aus dem Kindergarten St. Wilhelm
Bei uns ist immer etwas los!

Die Schulanfänger dürfen den Anfangsgottesdienst der 1. Klasse
gestalten.

Ganz andächtig singen sie die religiösen Lieder in der Kirche.

Unsere 3 „Sepps“ vom Bauhof geben sich hier ganz viel Mühe beim
Einbau unseres tollen Spielgerätes im Sandkastenbereich. Dank des
spendablen Fördervereins konnten diese teuren Spielgeräte für die
Kinder angeschafft werden. 

Begeistert spielen die Kinder mit dem neuen Sandlabor!
Herzlichen Dank!

Auch der wunderbare Leuchttisch, den uns der Elternbeirat gespon-
sert hat, findet großen Anklang und ist ein Anreiz für die Kinder den
Traumraum zu nutzen. Ein herzliches Vergelt`s Gott nochmals dafür!

Die Kinder besuchen den Erntedankaltar in der Kirche.
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Unser Elternbeirat 2014/2015.
Simone Lautscham ist 1. Vorsitzende, Christine Gigl ist ihre Stellver-
treterin, Manuela Treml kümmert sich um das Schriftliche, für die
Kasse ist Steffi Altmann zuständig und Carmen Schink und Helmut
Ertl unterstützen als Beisitzer.
Vielen Dank bereits im Vorfeld für das Engagement!

Bei der Elternbeiratswahl stellte Frau Susanne Kiermeier das Projekt
„Kinder und Hunde“ vor. Dieses Projekt werden wir mit den Kindern
im Frühjahr wieder durchführen, um den Kindern das richtige Verhal-
ten Hunden gegenüber näher zu bringen. Begeistert hörten die
anwesenden Eltern zu und Kara, Copper und Pia überzeugten alle,
dass sie wirklich ruhige Hunde sind, die gut hören und mit denen man
auch „arbeiten“ kann.

Von der Kinder-Turn-Gruppe die immer montags mit Steffi Altmann
und Michaela Ertl-Altmann in der Schulturnhalle turnen, bekamen wir
für den Kindergarten eine „Slack-Line“ gespendet. Ein herzliches
Dankeschön von den begeisterten Balancierern!

Unsere diesjährige „English-Playtime“- Gruppe

Unsere Schulanfänger erhalten in diesem Jahr erstmals ein „Vor-
schulkinder-T-Shirt“ von der VR-Bank. Vielen Dank!
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Weitere Bilder auf der nächsten Seite ➔

Bei unserem St. Martinsfest zogen wir durch Kirchdorf und machten
an 3 Stationen Halt um St. Martinslieder zu singen.

Der fleißige Elternbeirat verkaufte vom Verkehrsamt aus Kinder-
punsch, Glühmost, Leberkäsesemmeln und Krapfen und alle Mit-
feiernden konnten das Fest gemütlich am Rathausplatz ausklingen
lassen. Ein herzliches Dankeschön an Gigl Ramona und Öttl Tanja 
für den gespendetetn Leberkäse, an Frau Elisabeth Altmann für die
leckeren Krapfen und an Stefan Süß und seinen Feuerwehrmännern
und -frauen für die Sicherheit auf der Straße!

Am Rathausplatz wurde die Martinslegende von „St. Martin“ (Christi-
na Rager auf Santos) und dem Bettler (Heiko Treml) gespielt. Vielen
Dank nochmal dafür. 

Eine besondere Aktion erlebten in diesem Jahr unsere Schulanfän-
ger: Sie durften einen von 6 Weihnachtsbäumen im Einkaufspark
Regen schmücken. Begeistert wurde im Vorfeld der glitzernde Baum-
schmuck gebastelt. Nachmittags trafen wir uns dann mit den Schul-
anfängern im EKP und schmückten unseren Baum – Nr. 5.

Anschließend wurden alle noch auf eine leckere Pizza eingeladen. 
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Unser fleißiger Elternbeirat und Förderverein hat in diesem Jahr wie-
der tatkräftig für den Erfolg beim Weihnachtsmarkt beigetragen.

Am Sonntag Nachmittag zeigten die Kindergartenkinder traditionell ihr musikalisches Können auf der Weihnachtsmarkt-Bühne.

Im Vorfeld traf man sich zum Basteln, die Gulaschsuppe wurde
gekocht und auch der Verkauf wurde wieder reibungslos organisiert!

Vielen Dank für die vielen Päckchen, welche die Familien
für die Rumänienhilfe mit in den KiGa gebracht haben!

Dank unserer netten Bauhofmänner haben wir auch in diesem Jahr
wieder einen schönen Christbaum im Kindergarten.
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Basar des Kindergartenfördervereins

Am 25. Oktober 2014 fand wieder ein Basar für Spielsachen
und Winterbekleidung des Kindergartenfördervereins statt.
Dieses mal war es erstmalig im Jugendhaus in Abtschlag.
Angeboten wurden wieder Spielsachen für Babys und Kinder,
Winter- und Skibekleidung sowie Ski und Kinderfahrzeuge.
Trotz der engen Verhältnisse wurde das beste aus dem Ver-
kaufsraum herausgeholt. So fanden viele Spielsachen einen
neuen Besitzer. Anschließend konnte man sich bei einer
Tasse Kaffee und Kuchen noch nett unterhalten. Auch der
Kuchenverkauf durch den KiGa- Förderverein war wieder ein
toller Erfolg. Ein ganz großes Dankeschön an unsere fleißigen
Mamas vom Kindergarten, die uns jedes Jahr so tatkräftig
unterstützen. Vielen lieben Dank.

T-Shirts für Kindergartenförderverein

Da heuer die Vorstandschaft des Kinder-
gartenfördervereins neu gewählt wurde
und einige Mitglieder neu sind, wurden
wieder für alle passende T-Shirts bestellt.
Ein neuer Sponsor wurde auch gleich
gefunden. Es erklärte sich Josef Richter
von der Kanzlei Richter in Regen bereit
uns neue Vereins-T-Shirts zu sponsern,
damit wieder alle Mitglieder der Vorstand-
schaft in einheitlicher Kleidung antreten
können. Nochmal ein großes Dankeschön.
Wir haben uns wieder sehr gefreut.



Kirchdorf i.Wald – 26 – Nr. 4/2014

Dezember 2014

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein
Sa 20.12.14 20.00 Christbaumversteigerung Gasthaus Baumann Soldaten- u. Kriegerverein
So 21.12.14 14.00 Auf Weihnacht‘n zua Gasthaus Baumann Waldverein
Di 23.12.14 19.00 Christbaumversteigerung Gasthaus Baumann Waldschützen
Fr 26.12.14 19.00 Christbaumversteigerung FW Gerätehaus FW Schlag
Mo 29.12.14 19.30 Weihnachtsfeier mit Versteigerung Gathaus Lemberger Schnupfer Haid
Di 30.12.14 20.00 Christbaumversteigerung Gasthaus Perl SpVgg Sparte Eis

Januar 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein
Sa 03.01.15 13.00 Winterwanderung Treffpunkt Rathaus Waldverein
Mo 05.01.15 19.30 Christbaumversteigerung Gasthaus Baumann FW Kirchdorf
Di 06.01.15 14:00 Jahreshauptversammlung FW Schlag
Sa. 10.01.15 14.00 Tischkickerturnier Hirtenwiese Auge 88
Sa. 10.01.15 Gebietsversammlung Oldtimer Vorstände Gasthaus Baumann Oldtimer Freunde
Sa 10.01.15 Bundesliga Rückrunde Eisstock Eishalle ESV Schlag
So 11.01.15 Bundesliga Rückrunde Eisstock Eishalle ESV Schlag
Sa 17.01.15 20.00 Jahreshauptversammlung Schwankl Haus FW Abtschlag
Fr 23.01.15 Deutsche Meisterschaft Eisstock Eishalle ESV Schlag
Sa 24.01.15 Deutsche Meisterschaft Eisstock Eishalle ESV Schlag
Sa. 24.01.15 19.00 Faschingsball Kaufmann Saal SpVgg, Theaterverein,

Gartenbauverein
Sa. 24.01.15 19.30 Generalversammlung Gasthaus Lemberger Schnupfer Haid
Sa 31.01.15 19.30 Jahreshauptversammlung Nader’s Pub Dorfverein Grünbach

Februar 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein
So. 01.02.15 14.00 Kinderfasching Gasthaus Baumann Kindergartenförderverein
Fr. 06.02.15 Generalversammlung Gasthaus Baumann Oldtimer Freunde 
Sa 07.02.15 19.00 Jahreshauptversammlung Schützenheim Waldschützen
Do 12.02.15 19.00 Weiberfasching Gasthaus Perl Kirchdorfer Faschingsweiber
Sa 14.02.15 20.00 Feuerwehrball Kaufmann Saal FW Kirchdorf
Di 17.02.15 13.00 Faschingsgaudi Schlag Dorfverein Schlag
Sa 21.02.15 19.30 Jahreshauptversammlung Gasthaus Baumann SpVgg K-E
Fr 27.02.15 19.00 Gemeindeschießen Schützenheim Waldschützen
Sa 28.02.15 15.00 Gemeindeschießen Schützenheim Waldschützen

Veranstaltungen Dezember 2014 bis März 2015

März 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein
So. 01.03.15 9.00 Gemeindeschießen Schützenheim Waldschützen
Do 05.03.15 19.00 Gemeindeschießen Schützenheim Waldschützen
Fr 06.03.15 19.30 Jagdversammlung Hirtenwiese Jagdgenossen Schlag
Fr. 06.03.15 19.00 Gemeindeschießen Schützenheim Waldschützen
Sa 07.03.15 15.00 Gemeindeschießen Schützenheim Waldschützen
Sa. 07.03.15 18.00 Gottesdienst Pfarrkirche FW Kirchdorf
Sa. 07.03.15 19.30 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthaus Baumann FW Kirchdorf
So 08.03.15 19.00 Siegerehrung Gasthaus Baumann Waldschützen
Sa 14.03.15 19.30 Frühjahrsitzweil Gasthaus Baumann Waldverein
Fr 20.03.15 19.00 Vortrag Gasthaus Baumann Gartenbauverein
Sa. 21.03.15 20.00 Jahreshauptversammlung Gasthaus Baumann Kindergartenförderverein
Sa. 28.03.15 14.00 Jahreshauptversammlung Gasthaus Perl VdK
Sa. 28.03.15 19.00 Konzert Gasthaus Perl Musikverein
So 29.03.15 11:00 Starkbieranstich Gasthaus Baumann
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Auf Euer kommen freuen sich die „Faschingsweiber“ 





<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 133
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.49624
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 133
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.49624
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides true
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (ISO Coated v2 \(ECI\))
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /ClipComplexRegions true
        /ConvertStrokesToOutlines false
        /ConvertTextToOutlines false
        /GradientResolution 300
        /LineArtTextResolution 1200
        /PresetName <FFFE5B0048006F006800650020004100750066006C00F600730075006E0067005D00>
        /PresetSelector /HighResolution
        /RasterVectorBalance 1
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 8.503940
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


